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„Wir haben die 

Full Service-Lösung“ – JOLT 

Energy CEO  Maurice Neligan 

im tW-Interview

Ausgezeichnetes 

Shop-Konzept –

Tanke Emma nun 
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„Tankstelle & 

 Mittelstand ’23“ – 

Messe-Zeit in Essen
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ORLEN wächst – mit 
neuer „express“-Marke 
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Nachhaltig, digital – 
Carwash-Anlagen-
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Vernetzung
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Westfalen  
Gruppe investiert –

vor allem in 
 Wasserstoff und 
 Mobility Hubs

Objekt der  Begierde – 
Syfuel-Spezialist  Caphenia im Fokus  des Mittelstands

Daten statt  Bauchgefühl – UNITI  Workshop Waren-wirtschaft in Berlin

Tabak-Geschäft 
an Tankstellen brummt – Vor der 

InterTabac
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Unsere Kernkompetenz: Professioneller 
 Fachjournalismus in der Tankstellenbranche

V on der Branche – für die Branche. Und von Anfang an  

die Nummer eins unter den Tankstellenmagazinen.  

Chefredakteur Rainer Wiek und sein Redaktionsteam 

stehen für ein Fachmagazin, das jeden Monat aufs Neue das 

Wesentliche aus der Tankstellenbranche  kompakt, informativ und 

unterhaltsam präsentiert. Der professionelle Anspruch: schnelle, 

klare und unabhängige Informationen als Entscheidungshilfe für 

eine erfolgreiche Unternehmensführung.  

tankstellentankstellenWWeltelt  ist der zuverlässige Kompass durch die 

facettenreiche Welt der Tankstellen und die Kommunikations­

plattform für die gesamte Tankstellenbranche in Deutschland, 

Österreich und in der deutschsprachigen Schweiz. 

tankstellentankstellenWWeltelt

 � wird von der UNITI-Kraftstoff GmbH herausge
geben. UNITI-Mitglieder repräsentieren über 
40% aller Tankstellen in Deutschland, 42 % des 
Marktes für Autogas und fast 80 % der freien 
Tankstellen.

 � wird erstellt von einem kompetenten 
Redaktionsteam aus festen und freien 
Journalisten sowie Korrespondenten in Graz  
und Zürich. 

 � wird beraten von einem Redaktionsbeirat mit  
Vertretern der Mineralölgesellschaften, von  
Fachverbänden, Dienstleistern und Zulieferern.

 � ist Medienpartner von UNITI expo, UNITI Cards- 
und Automations-Forum, UNITI AKADEMIE, UNITI 
Forum Tankstellentechnik, UNITI Zukunftsforum 
Tankstelle und UNITI Mineralöltechnologie-Forum.

   WER WIR SIND
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Digitalisierung bringt 

alles zusammen

Einen erfolgreichen Re-Start erlebte das UNITI Cards- und Automations-Forum in 

Berlin. Tankstellenbetreiber, Fahrzeughersteller, Finanzdienstleister und Plattform-

betreiber diskutierten zwei Tage intensiv die gigantischen Herausforderungen einer 

neuen, digitalen Mobilitätswelt.

R
egelrecht „von den Socken“ war Mode-

rator Frank Braatz, als er bei Begrüßung 

der Teilnehmer des „UNITI Cards- und 

Automations-Forums 2021“ in den prall 

gefüllten Tagungsraum blickte.

Wegen Corona musste die ursprünglich auf 

 Januar 2021 terminierte Veranstaltung mehrfach 

verschoben werden – zuletzt von der traditionel-

len Konferenz-Location, dem Grand Elysée  Hotel 

in Hamburg, ins InterContinental nach Berlin, 

weil man dort den Pandemie-Bestimmungen fol-

gend so vielen Teilnehmerinnen und Teilneh-

mern Einlass gewähren durfte, wie Interesse hat-

ten. Etwa 430 waren es schließlich – ein überaus 

erfolgreicher „Wiederaufsatzpunkt“ für die Bran-

che nach Corona-bedingt quälend langer Pau-

se, befand Jens Stolte, der inhaltliche Kopf des 

„CuAF“ und fühlte sich „wie bei einem Klassen-

treffen“.
Das Cards- und Automations-Forum hat sich 

im Kalender der europäischen Mineralölwirt-

schaft als die Branchenplattform der Mineralöl-

wirtschaft fest etabliert, freute sich Branchen-

experte Stolte sichtlich, „die nunmehr zwölfte 

Auflage hat diesen Status weiter gefestigt.“ Ihm 

oblag wie gewohnt der inhaltliche Konferenz- 

„Aufschlag“ – das Ganze unterlegt mit vielen auf-

schlussreichen Fakten und Daten zur aktuellen 

Situation auf dem Tankstellenmarkt, die er wie-

derum mit einigen durchaus aufrüttelnden Ablei-

tungen zur Zukunft des Geschäftes auf dem Fore-

court versah.

FRAGEZEICHEN AM „VERBRAUCHS-V“

Etwa wenn es um die Absatzentwicklung bei den 

Kraftstoffen ging. Mengenrückgänge von bis zu 

30 Prozent und mehr im April 2020 verglichen 

mit dem gleichen Vor-Corona-Zeitpunkt. Im Ok-

tober 2020, auf der nächsten Corona-Welle, wa-

ren es – nach einer sommerlichen Verbrauchs-

erholung – erneut gut 20 Prozent Minus zum 

Vorjahr. Und auch mit Blick auf die ersten sieben 

Monate dieses Jahres haben sich die Benzin- und 

Dieselverkäufe gegenüber der Vorkrisen-Zeit von 

2019 nur geringfügig verbessert. 

Die Frage lautet also, schließt sich das „Ver-

brauchs-V“ nach oben hin wieder, wenn die Pan-

demie einmal bewältigt ist? Oder ist das Men-

gen-Niveau von früher für immer Geschichte, 

angesichts einer politisch verordneten Mobili-

tätswende mit mehr alternativen Antrieben? Ein 

Thema insbesondere für den deutschen Tankstel-

lenmittelstand, hat dieser in der Krise doch pro-

portional am meisten Menge eingebüßt, während 

den großen A-Preisern reichweitenstarke Tank- 

und Flottenkarten Geschäft sicherten.

KEIN FOLGEMARKT MEHR

Eine Antwort wird besagte Mobilitätswende lie-

fern: Mehr Variation kann nämlich auch mehr 

Chancen bedeuten, etwa im Shop, der in der Pan-

demie für erfreulichen Ertragsausgleich sorgte 

„und nun wahrlich kein Folgemarktgeschäft mehr 

ist“, wie Stolte betonte. Gerade das Shop-Geschäft 

bietet für ihn großes Potenzial, insbesondere 

wenn nachhaltige Angebote – von den Kunden 

zunehmend gefordert – präsentiert und diese in 

digitale Shop-Konzepte gegossen werden. Einen 

Schritt in diese Richtung unternehmen MCS und 

ryd derzeit durch die Verbindung der MCS Click 

& Collect-Lösung mit der ryd App, und auch Lek-

kerland und Scheidt & Bachmann skizzieren in 

einem gemeinsamen Projekt den zunehmend di-

gitalen Tankstellen-Shop der Zukunft.

Das Autowaschgeschäft legte zu Pandemie-Be-

ginn einen regelrechten Peak hin – „offensichtlich 

hatten viele Autobesitzer im Homeoffice genü-

gend Zeit für die Wagenpflege“, bemerkte  Stolte. 

In Gänze ist die CarWash-Umsatzsäule vergli-

chen mit anderen Geschäften allerdings immer 

noch sehr klein und vor allem: zuletzt stagnierten 

die Waschzahlen auf der Station. Markt experten 

www.siqma.de

Verbesserte Customer Journey mit SIQMA Indico

/ Steuerung von beliebig vielen Displays

/ Automatische stationsindividuelle Preisanpassungen

/ Cloud-basiertes Content Management System

/ Industriequalität für 24/7-Betrieb mit Langzeitverfügbarkeit

/  Einfache Anbindung vorhandener Digital Signage Geräte

„Das Cards- und Automations-Forum hat sich im Kalender der 

europäischen Mineralölwirtschaft als die Plattform der Branche 

fest etabliert“ – Jens Stolte, konzeptioneller Kopf der großen 

UNITI-Digitalisierungs-Zusammenkunft.
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Q1 schaltet auf Grün

Der Osnabrücker Mittelständler setzt voll auf Nachhaltigkeit – im  eigenen 

 Tank stellennetz, aber auch mit Dienstleistungsangeboten an andere 

 Marktteilnehmer. „Wir positionieren uns als Taktgeber der Branche“, sagt  

Vorstand Frederick  Beckmann.

al
le

 F
ot

os
: ©

 Q
1

E
s klingt wie ein Versprechen: „2035 

wird die Q1 Energie AG ein klimaneu-

trales Produktportfolio anbieten“, sagt 

Frederick Beckmann, Vorstand der Q1 

Energie. Und wenn man sich die Struk-

turarbeit, die er und seine Mitstreiter bei dem Os-

nabrücker Unternehmen bereits unternommen 

haben und weiterhin laufend anschieben, dann 

glaubt man ihm das aufs Wort.

Einen Geschäftsbereich Nachhaltige  Energien 

haben sie dafür bei Q1 Energie geschaffen. Und 

gleichwohl sich der Mittelständler längst zu ei-

nem breit aufgestellte Energieunternehmen ent-

wickelt hat – Privatkunden können bei Q1 heu-

te auch Strom- und Gasverträge abschließen –, 

dreht sich bei der neuen Nachhaltigkeits-Unit viel 

um das Kerngeschäft von Q1: Tankstellen.

Beispiel alternative Kraftstoffe: An etwa 120 der 

insgesamt über 200 Tankstellen bietet Q1 heu-

te Autogas an, CNG-Zapfsäulen gibt es acht im 

Netz. Als echtes Zukunftsfeld haben die Osna-

brücker die Betankung von Lkw mit verflüssig-

tem Erdgas (LNG) identifiziert. Die ersten zwei 

Lkw-LNG-Tankstellen in Koblenz und Osna-

brück-Atter laufen, zwei weitere in Wittlich und 

Ulmen werden bis Jahresende angeschlossen. 

„Und Anfang 2022 bekommt unser Netz dann die 

fünfte LNG-Tankstelle in Hannover-Lehrte. Wei-

tere Standorte sind in der Projektierung, und alle 

können dank eines sehr starken Kartenportfolios 

einem möglichst breiten Kundenkreis zugänglich 

gemacht werden“, sagt Beckmann.

Dabei setzt Q1 perspektivisch auf Bio-LNG. 

Erste Mengen sollen bereits in diesem Jahr an der 

Tankstelle in Osnabrück-Atter abgegeben wer-

den. Und weil der Mark mengenmäßig sehr eng 

ist, wird Q1 Energie kontinuierlich, beginnen im 

nächsten Jahr, eigene Verflüssigungskapazitäten 

von Bio-LNG aufbauen. „Denn mittelfristig wol-

len wir fossiles LNG vollständig durch Bio-LNG 

substituieren.“

Wasserstoff spielt in der auf Nachhaltigkeit aus-

gerichteten Tankstellenstrategie ebenfalls eine 

Rolle bei Q1. Erste potenzielle Tankstellen sind in 

der Projektierung, dort wird dann ausschließlich 

grüner Wasserstoff eingesetzt. Und auch hier setzt 

man vor allem auf gewerbliche und kommunale 

„Kundschaft“, sprich Logistikfirmen, die perspek-

tivisch Brennstoffzellenfahrzeuge einsetzen wol-

len sowie Kommunen und Gemeinden, die im 

Öffentlichen Personennahverkehr oder bei den 

städtischen Betrieben auf Wasserstoff setzen.

Das „Autostrom“ getaufte Elektromobilitäts-

programm hat Q1 ebenfalls bei der neuen Ge-

schäftseinheit angesiedelt. Wobei es dabei um 

mehr als das reine Aufladen von E-Autos, sondern 

vielmehr um ein Ökostrom-Management-Pro-

gramm geht. Das Tankstellennetz soll sukzessive 

um Schnellladesäulen mit 150 kW Leistung erwei-

tert werden, die dann ihren Strom zumindest teil-

weise aus Photovoltaikanlagen auf der Station be-

ziehen. 
Denn zur Nachhaltigkeits-Strategie gehört, die 

Tankstellen zunehmend mit eigenen Photovol-

taik-Systeme auszustatten. 25 Q1-Standorte ver-

fügen bereits über ein solches PV-System, das so-

wohl auf dem Shop- als auch dem Fahrbahndach 

oder in Kombination installiert werden kann. 

„Wir übernehmen dabei die komplette Abwick-

lung, Installation und Finanzierung der baulichen 

Maßnahmen. Die Installation erfolgt ohne Beein-

trächtigung des Tankstellenbetriebs und ist in ma-

ximal zwei Tagen abgeschlossen“, führt Sebastian 

Herkenhoff, Prokurist und Leiter des Q1-Bereichs 

Nachhaltige Energien, aus und betont, dass dieser 

Service – wie der Aufbau von Schnellladesäulen 

– auch anderen Tankstellennetzbetreibern über 

entsprechende Pachtmodelle angeboten wird. 

2035 sollen alle 

 Q1-Produkte 

 „klimaneu tral“ 

sein, sagt 

Q1-Vorstand 

Frederick 

 Beckmann.

Sebastian 

 Herkenhoff 

 leitet die 

 Business Unit 

Nachhaltige 

Energien …

… zusammen 

mit Martin 

Hoffschröer.
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Unsere Themen:  
Die wichtigen Bereiche  

des Tankstellengeschäfts!
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Know-how pur –
„zum Anfassen“
„Gut, dass es wieder losgeht“ – Lange hat die Tankstellen- und Carwash-Branche 

warten müssen, nun ö� net die UNITI expo ihre Tore: vom 17. bis 19. Mai in Stuttgart.
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Know-how pur –

J
etzt ist es bald so weit. Am 17. Mai 2022 

ö� net die UNITI expo ihre Tore. An 

drei Tagen, bis zum 19. Mai, ist die Mes-

se Stuttgart damit quasi das „Zentrum“ 

der europäischen Tankstellen- und Car-

wash-Branche. Und überall ist die Freude groß, 

dass es nun endlich losgeht: „Es wird wirklich 

Zeit“ für den persönlichen Austausch, bringt es 

 Christof Kurz, Generalbevollmächtigter beim 

So� ware-as-a-Service-Spezialisten Eurodata, auf 

den Punkt. Für ihn persönlich ist die  UNITI expo 

2022 gar ein ganz besonderes Ereignis, „da ich 
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„Know-how 
pur und zum 
 Anfassen“ –

UNITI expo 2022 
vor dem Start

BackWerk statt 

 Bonjour: TotalEnergies 
holt Foodvenience- 
Spezialisten auf die 

Tankstelle

Mineralölmittelstand 
macht bei E-Fuels 

weiter Dampf
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Die fünf Grundsätze 
der tankstellentankstellenWWeltelt

partnerschaftlich – konzentriert – informativ 
– unabhängig – professionell

Fünf strategische Grundsätze verpflichten alle  
Mitarbeiter in unserem qualitativen Anspruch an  
tankstellentankstellenWWeltelt  als dem führenden Magazin der  
Tankstellenbranche sowie im Umgang mit Lesern,  
Inserenten und Partnern.

 � Wir sind für unsere gemeinsame Tankstellenbranche 
ein verlässlicher und berechenbarer Partner. 

  �Die Tankstellenbranche ist der Mittelpunkt unseres 
Denkens und Handelns.

  �Unser Anspruch ist Information und Kommunika- 
tion in täglicher Bestleistung für Leser und Partner. 

  Wir handeln neutral, offen und nutzenorientiert. 

 � Fachlich fundierter Journalismus ist unsere  
Kernkompetenz.

   WAS UNS LEITET

tankstellentankstellenWWeltelt    
– viel mehr als  
ein Fachmagazin

tankstellentankstellenWWeltelt konzentriert sich auf 

das Wichtige, fasst sich kurz, bleibt 

klar und verständlich. Immer aus der 

Warte einer unabhängigen, professio­

nellen Fachredaktion.Manche Themen 

sind allerdings zu komplex, um 

sie kurz und bündig abzuhan­

deln. Wir beleuchten und ana­

lysieren diese mit seriös und 

kompetent recherchierten 

Hintergrundstorys. Und wir 

vertiefen mehrmals im Jahr 

entscheidende Themen mit 

Schwerpunkten und 

"EXTRA "-Sonderheften.
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Autowäsche: Differen-

zierung ist Trumpf

Obwohl zuletzt weniger Autos an Tankstellen gewaschen wurden, hat dieses  

Geschäft weiter großes Potenzial, sagen Marktteilnehmer.
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N
ein, 2020 war nun wirklich kein be-

sonders ausgeprägtes Autowaschjahr. 

Nach einem Minus von gut 4 Prozent 

2019 sanken die CarWash-Umsätze 

der Tankstellen im vergangenen Jahr 

erneut. Um wieviel, ist nach derzeitiger Datenlage 

noch nicht abschließend zu sagen. Wahrschein-

lich war der Rückgang noch einmal etwas stärker 

– und wäre vielleicht noch deutlicher ausgefallen, 

hätten verschiedene Anlagenbetreiber nicht ihre 

Preise erhöht, ist aus dem Markt zu hören.

Weitgehend einig ist man sich allerdings in der 

Bewertung, dass eher das Wetter als die Coro-

na-Krise – die in manchen Regionen zwischen-

zeitlich zu Lockdown-bedingten Schließungen 

geführt hat – die Zahl der Wäschen insgesamt 

nach unten gedrückt hat. „Wenn wir davon aus-

gehen, dass wir gerade zu Beginn des Frühjahrs 

2019 eigentlich ein ideales Autowasch-Wetter hat-

ten, war das 2020 eben nicht so“, sagt Stephan 

Weber, Vertriebs-Vorstand beim Carwash-Spe-

zialisten WashTec, im Interview mit der tankstel-

lenWelt (Seite 46).

Ganz grundsätzlich ist das Potenzial im deut-

schen Autowasch-Markt weiterhin groß, was 

Tankstellen-seitig derzeit insbesondere der Mit-

telstand so erkennt und entsprechend in neue 

beziehungsweise die Modernisierung bestehen-

der Anlagen und Standorte investiert. Denn un-

bestritten lässt sich mit der Autowäsche auf der 

Tankstelle gutes Geld verdienen. Die Trends, die 

sich dabei abzeichnen, sind eindeutig und heißen 

Digitalisierung, Automatisierung und Nachhal-

tigkeit – wobei es keine „one fits all“-Lösung gibt, 

sondern Differenzierung das Gebot der Stunde 

ist. Getrieben von dem Wunsch, auch wegen Co-

rona die Autowäsche möglichst kontaktarm über 

das Smartphone buchen, ausführen und bezahlen 

zu können, sind smarte Lösung zudem auch hier 

zunehmend en vogue. An Standorten mit dem 

entsprechenden Kundenumfeld hat der Vorwä-

scher aber nach wie vor eine Zukunft.

Über den Markt und Trends berichtet die tank-

stellenWelt in diesem Carwash extra auf den fol-

genden Seiten und stellt dabei verschiedene neue 

Projekte vor. 

Rainer Wiek

FACHGERECHTE 

SANIERUNGSLÖSUNGEN 

FÜR IHRE TANKSTELLE

euro-top GmbH Sanierungs- und Beschichtungssysteme

30177 Hannover · Lister Kirchweg 91 · Telefon: 05 11- 64 64 48 0

www.euro-top-gmbh.de
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Autowäsche wird digi-

taler und nachhaltiger

Ob Flatrate, vollautomatisch oder Vorwäsche per Hand – der Mix machts auch in 

der Autowäsche. Differenzierung lockt und bindet Kunden, sagt WashTec- Vertriebs-

Vorstand Stephan Weber im tW-Interview – und freut sich über einen investitions-

freudigen Tankstellen-Mittelstand.
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tail-Seite haben, in Sachen Car Wash inzwischen 

schon wieder etwas aktiver werden.

tW: Nun ist Corona das eine. Daneben ist das Car 

Wash aber weiter von grundsätzlichen Trends be-

stimmt …

WEBER: … von denen einige wiederum von den 

Erfahrungen in der Corona-Pandemie getrieben 

werden. Allen voran das Thema kontaktlos, also 

automatisierte Systeme, die von der Buchung der 

Wäsche, der reinen Ausführung bis hin zur Be-

zahlung reichen. EasyCarWash heißt ein Ange-

bot dazu von uns. Hier kann der Kunde die Auto-

wäsche ganz einfach in der App kaufen,  digital 

bezahlen und dann das gewählte Waschpro-

gramm an der Anlage selbst starten – als Einzel-

wäsche, mit einem wiederaufladbaren Guthaben 

für mehrere Wäschen, oder er schließt gleich eine 

Flatrate ab. 

tW: Wenn der Kunde den ganzen Waschvorgang 

komplett aus dem Auto heraus abwickelt, büßt der 

Tankstellenbetreiber beim Shop-Geschäft ein – eine 

reale Gefahr?

WEBER: Wir können die Frage auch anders her-

um stellen. Abseits der Notwendigkeit, tanken 

zu müssen – gibt es eine bessere Möglichkeit, für 

Frequenz auf der Tankstelle zu sorgen, als eine 

digitale Car Wash-Flatrate? Der Kunde kommt 

dann auf die Station, weil er waschen will und 

nicht weil er tanken muss. Er wird zudem vor-

rangig diese Station ansteuern und das auch noch 

viel öfter als bisher. Und bei richtigem Marketing 

wählt er dann gerne auch ein höherwertigeres 

Waschprogramm: mehr Frequenz, höhere Kun-

denbindung, mehr Ertrag. 

Wer es bei der Autowäsche nicht voll-digital 

mag, für den gibt es Lösungen wie Wash & Pay, 

wo der Kunde zuerst in die Waschanlage fährt und 

dann – während oder nach dem Waschvorgang – 

in den Shop zum Bezahlen und eventuell für wei-

tere  Einkäufe geht. 

tW: Also ist alles eine Frage des richtigen Angebo-

tes?
WEBER: In der Tat. Auf die richtige Differenzie-

rung des Angebotes kommt es an. Welche Mög-

lichkeiten ergeben sich für den Betreiber aus dem 

Umfeld, wie ist die Kundenstruktur, wie steht es 

um den Wettbewerb und welche Fläche steht ihm 

überhaupt zur Verfügung. Das Thema Restflä-

chenvermarktung ist ja gerade für Tankstellen ein 

allgegenwärtiges, an vielen Tankstellen-Standor-

ten ist ja durchaus noch Platz etwa für eine Portal-

anlage oder einen SB-Waschplatz; unsere SB Jet-

Wash-Angebot lässt sich für Tankstellenbetreiber 

tankstellenWelt: Herr Weber, die Corona-Pandemie 

hat 2020 zu einem in jeder Hinsicht außergewöhnli-

chen Jahr gemacht. Gilt das auch für die Autowä-

sche?
WEBER: Mit Sicherheit, insbesondere wenn Sie die 

Anlagenbetreiber fragen, die zu Beginn der  Krise 

in bestimmten Regionen mitunter ihre  Anlagen 

schließen mussten, zumindest  zwischenzeitlich. 

Aber natürlich auch für uns auf der Technik- 

und Serviceseite ist das Geschäft unter Corona- 

Bedingungen ein anderes, müssen unsere 

Technik-Teams auf den Stationen doch in Ab-

sprache mit anderen Gewerken unter erschwerten 

Hygiene bedingungen arbeiten. Und die Beratung 

der Kunden erfolgt in vielen Fällen überwiegend 

virtuell. 

tW: Und geschäftlich?

WEBER: Auch hier tut eine differenzierte Be-

trachtung not. Einerseits war 2020 von den rei-

nen Wasch zahlen her sicher kein besonders gu-

tes Jahr. Nach uns vorliegenden Daten dürften die 

Umsätze in der Autowäsche gegenüber Vorjahr in 

einem hohen einstelligen Prozentbereich rück-

läufig gewesen sein. 

Nach unserer Einschätzung dürfte davon aber 

ein erheblicher Anteil wetterbedingt gewesen sein 

und weniger eine Folge der Corona-Einschrän-

kungen. Wenn wir etwa davon ausgehen, dass 

wir gerade zu Beginn des Frühjahrs 2019 eigent-

lich ein ideales Autowasch-Wetter hatten, war das 

2020 eben nicht so. 

Als Anlagenverkäufer steht bei uns am Ende 

des Jahres ein etwas größeres Umsatzminus von 

etwa 13 Prozent in den Büchern – das allerdings 

weniger in Deutschland entstanden ist, sondern 

vor allem in den Märkten, in denen die Lock-

downs wesentlich härter ausgefallen sind.

tW: Das deutsche Geschäft für Ihr Unternehmen also 

eher krisenfest?

WEBER: In der Tat. Unsere Umsätze waren hier-

zulande weitgehend stabil, und dabei haben sich 

aus dem Tankstellensegment vor allem die Einzel-

unternehmer und kleineren bis mittleren Mehr-

fachbetreiber als „verlässliche“ Kunden erwiesen, 

getreu dem Motto: Wenn ein Geschäft läuft und 

ich damit Geld verdiene, dann investiere ich da 

auch – in unserem Fall in eine neue Autowasch-

anlage. 
Bei den größeren Key Accounts fiel das eigent-

lich ertragreiche Car Wash Business dann schon 

einmal unter den in der Corona-Krise Kon-

zern-weit verfügten Investitions-Stopp. Wobei 

zu beobachten ist, dass die großen Mineralölge-

sellschaften, die ihren Schwerpunkt auf der Re-

Stephan Weber ist Diplom-Inge-

nieur im Bereich der Holztech-

nik. Nach verschiedenen Positio-

nen in der Geschäftsführung von 

namhaften Maschinen- und An-

lagenbauern im In- und Ausland, 

verantwortete er bei der Michael 

Weinig AG als Vorstand den Be-

reich Vertrieb und Marketing. 

Stephan Weber ist seit Januar 

2015 Vorstand der WashTec AG.
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Exklusive Interviews: Informationen aus erster Hand.
Faktencheck: Wichtiges auf einen Blick 

Kombi von Wärmemarkt  
und Tankstellenbranche

 � Der gemeinsame Stellenmarkt von 
tankstellentankstellenWWeltelt  und  
deckt die ganze Tankstellenbranche 
in D-A-CH sowie den gesamten 
Wärmemarkt in Deutschland ab

 � große Reichweite über eine gemein-
same Auflage mit rund 30.000 
Exemplaren in Deutschland, 
Österreich (ca. 4.000) und der 
Schweiz (ca. 2.000)

 STELLENMARKT

Viele Unternehmen fassen die deutschsprachigen Tankstellenmärkte unter ein 

D-A-CH. tankstellentankstellenWWeltelt erhalten alle Tankstellenbetreiber in Deutschland, 

Österreich und in der Schweiz. Unsere Korrespondenten in Österreich und in der 

Schweiz tragen dazu bei, dass unser Magazin auch hier dem selbst gesetzten 

Anspruch gerecht wird: von der Branche – für die Branche! tankstellentankstellenWWeltelt ist damit 

das einzige Tankstellen-Fachmagazin, das die gesamten deutschsprachigen Regionen 

in Europa komplett abdeckt.

Ein Fachmagazin 
für drei Vertriebsgebiete

Unternehmer und Entscheider

 � alle Pächter, Stationsleiter und 
Eigentümer von Tankstellen in 
Deutschland 

 � alle Tankstellen-Betreiber in 
Österreich 

 � alle Tankstellen-Betreiber in der 
deutschsprachigen Schweiz

 � Manager und Führungskräfte von 
Tankstellennetzen in D-A-CH

 � Fachkräfte von Dienstleistern und 
Zulieferindustrie in D-A-CH

 � Entscheider in Branchen
verbänden, Politik und Verwaltung 
in D-A-CH
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Shop in Schwung
Deutschland lockert sich und hofft, je mehr sich die Corona-Lage beruhigt, auf eine 

entspannte und zugleich intensive Urlaubszeit – mit vielen Menschen unterwegs und 

vielen  Besuchern auf der Tankstelle. Dort geht es ohnehin gerade weiter aufwärts.

O
b ans Meer oder in die Berge – 

mit Beginn der Ferienzeit rech-

net der deutsche Autofahrerver-

band ADAC in ganz Europa mit 

vollen Straßen. Logisch. Denn die 

Corona- Lage entspannt sich allenthalben, nach 

Monaten der Entbehrung wollen die Menschen 

reisen – und werden dabei den einen oder ande-

ren Stau sicher gerne in Kauf nehmen. 

Auch das wieder höhere  Preisniveau beim Tan-

ken dürfte sie nicht abschrecken. In den zurück-

liegenden gut zwölf Monaten sind die Rohöl-

preise kontinuierlich gestiegen – auf inzwischen 

wieder über 75 US-Dollar je Barrel. Dabei haben 

sie die Produktenpreise im Großhandel genauso 

mit nach oben gezogen wie in der Folge dann die 

Benzin- und Dieselpreise an den Zapfsäulen. Su-

per E10 für mehr als 1,50 Euro je Liter war dort 

zuletzt keine Ausnahme mehr, und an den Auto-

bahnen kosten Kraftstoffe gerne ja auch ein paar 

Cent pro Liter mehr.
Sei es wie es sei: Für die Tankstellen ist die wie-

dergewonnene Reiselust eine Aussicht auf gute 

Geschäfte – bei Kraftstoffen, aber natürlich auch 

im Shop, im Bistro und wer hat im Restaurant. 

Größere gastronomische Angebote neben bezie-

hungsweise direkt an der Autobahn bieten vor al-

lem die Autohöfe sowie die Raststätten-Standorte 

der Tank & Rast – und gehen damit jetzt, rechtzei-

tig zu Urlaubsbeginn, in den Neustart. 

RESTAURANTBETRIEBE ÖFFNEN AUCH  

AN DEN AUTO BAHNEN

Nachdem auch in der Hochphase der Pandemie 

die Grundversorgung der Reisenden und noch 

viel mehr der Lkw-Fahrer an den Autobahntank-

stellen durchgehend sichergestellt wurde, wird per 

Juli nun das gastronomische Angebot in den eige-

nen Restaurants an vielen Standorten schrittwei-

se ausgeweitet, heißt es etwa von der Tank & Rast 

– das Ganze natürlich unter den gebotenen Hy-

gieneregeln, wie die Bonner betonen. Und auch  

McDonald’s und Burger King machen ab Juli an 

und neben den Bundesautobahnen nach und 

nach wieder auf. Das Portfolio der Tank & Rast 

an der Autobahn umfasst rund 360 Tankstellen 

und etwa 400 Raststätten einschließlich rund 50 

Hotels, die Zahl der Autohöfe hierzulande be-

läuft sich auf gut 200 – und an beiden dominie-

ren tankstellenseitig die großen Markengesell-

schaften.
Mehr Absatz, Umsatz, Ertrag: An der Straße 

hat sich das Tankstellengeschäft zuletzt ohnehin 

wieder erholt, und zwar spürbar. Auch hier der 

Hauptgrund: die (so hoffentlich) allmähliche Be-

wältigung der Corona-Pandemie. Nachdem sich 

die Kraftstoffverkäufe der Tankstellen bereits im 

April im Fahrwasser der Corona-Lockerungen 

um nahezu ein Viertel gegenüber dem gleichen 

Monat des Vorjahres verbessert hatten, ging es 

im Mai-zu-Mai-Vergleich Fuels-seitig zwar nicht 

mehr ganz so stark, aber immerhin noch um etwa 

90 Prozent nach oben. Das jedenfalls zeigen ers-

te Daten aus dem edtas-Abrechnungssystem des 

Software-as-a-Service-Dienstleisters Eurodata, an 

dem inzwischen gut 7.750 Tankstellen hierzulan-

de angeschlossen sind.

Als ausgesprochen erfreulich erweist sich für 

die Tankstellenbetreiber zudem die anhaltend 

gute Performance im Shopgeschäft. Bei Kaffee 

SmartCare – einfach besser

Saubere Autos? #fragWashTec

Telefon: +49 821 55 84-1314 

E-Mail: marketing@washtec.de

Waschprogramm 
hinzufügen

washtec.de/smartcare

#einfachbesser

Hier mehr erfahren.
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etwa hat es in diesem Mai noch einmal rund 12 

Prozent mehr Umsatz als im gleichen Vorjahres-

monat gegeben, im Foodservice-Geschäft waren 

es sogar plus 19 Prozent. Die Tankstellenshops 

scheinen den „Schwung“ aus der Krise in die jetzt 

hoffentlich anbrechende entspanntere Zeit hin-

über retten zu können.

TABAKUMSÄTZE HALTEN HOHES  

KRISENNIVEAU

Und es gibt einen Wert, der die aktuelle Robust-

heit des Shopgeschäfts vielleicht noch anschauli-

cher zeigt. So waren im Mai vergangenen Jahres, 

als der erste große Lockdown griff, die Tabak- 

Umsätze gegenüber dem Vor-Corona- Mai 2019 

fast schon sprunghaft um ein gutes Viertel ge-

stiegen. Und dieses Top-Niveau, so berichtet 

es Christof Kurz, Generalbevollmächtigter bei 

 Eurodata, nach einem Blick in die aktuellen, 

vorläufigen Zahlen, halten die Tankstellenshops 

auch in diesem Mai, „obwohl der kleine Grenz-

verkehr und damit der Einkaufstourismus nun 

wieder in Gang kommt“, so Kurz gegenüber der 

tankstellenWelt. Rainer Wiek
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t Pünktlich zu Ferienbeginn eröffnet Tank & Rast 

den neuen Autohof ROSI’S Leinetal in Nörten- 

Hardenberg. Die Tankstelle ist unter Esso geflaggt.
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Informieren  
und wachrütteln
Mit internationalen Partnerschaften die Energiewende global denken – insbeson-
dere E-Fuels könnte ein solcher Ansatz zum Durchbruch verhelfen. Dafür braucht es 
den richtigen politischen Rahmen. Mit der Kampagne „E-Fuels for Future“ will UNITI 
die Politik diesbezüglich „wachrütteln“.
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Haru Oni, das große E-Fuel-Pro-
jekt in Chile, ist gestartet. Ini-
tiiert vom deutschen Sportwa-
genhersteller Porsche werden 
dort in einer ersten Pilotanla-

ge ab Mitte 2022 rund 130.000 Liter synthe-
tischer Kraftstoff im Jahr mittels Grünstrom 
erzeugt. Sehr schnell wird das Projekt dann hoch-
skaliert – bis 2024 auf jährlich etwa 55 Millionen 
Liter, 2026 soll die Anlagenkapazität dann schon 
550 Millionen Liter E-Fuels betragen. Porsche 
will den ersten Kraftstoff aus Chile u.a. im Por-
sche Mobil 1 Supercup einsetzen.

Die Anlagentechnologie liefert Siemens Ener-
gy, für die Umsetzung vor Ort ist die Projekt-
gesellschaft Highly Innovative Fuels (HIF) zu-
ständig. Weitere  namhafte Partner sind bei dem 
großen E-Fuels-Projekt dabei, etwa der US-Ener-
giekonzerne ExxonMobil.

Das E-Fuel entsteht, indem Elektrolyseure mit-
tels Windstrom Wasser in Sauerstoff und grünen 
Wasserstoff umwandeln. Anschließend wird CO₂ 
aus der Luft gefiltert und mit dem grünen Wasser-
stoff zu synthetischem Methanol kombiniert, das 
wiederum in E-Fuel umgewandelt wird.

Wind gibt es in der Provinz Magallanes im Sü-
den Chiles reichlich, und dank dessen auch reich-
lich für die E-Fuels-Produktion benötigten güns-
tigen Windstrom. Ideale Bedingungen also, um 
vor Ort eine umfassende E-Fuels-Wirtschaft auf-
zubauen, mit dem Ziel, die Welt zu versorgen. 

Denn genau das muss der Ansatz sein. Echter 
Klimaschutz funktioniert nur, wenn die Potenzia-
le einer nachhaltigen Energieversorgung weltweit 
gehoben werden und dabei die verschiedenen 
Player entsprechend ihrem Know-how und den 
Möglichkeiten zusammenarbeiten. Das geht am 
besten über internationale Energiepartnerschaf-

ten, sagt Elmar Kühn, Hauptgeschäftsführer des 
Bundesverbandes mittelständischer Mineralölun-
ternehmen (UNITI). Weil hier – in Deutschland 
wie zumeist in Europa – die Potenziale für die Er-
neuerbaren-Produktion aus diversen Gründen 
(Flächenverfügbarkeit, Sonnen- und Windstun-
den, Regulierung …) begrenzt sind, sollte die Po-
litik solche Öko-Energievorhaben an geeigneten 
Standorten im außereuropäischen Ausland för-
dern – mit Geld, vor allem aber auch über ent-
sprechende Rahmenbedingungen.

... ein Kraftstoff, 
der klimaneu-
trales Fahren 
ermöglicht und 
zwar „genau so, 
wie wir es ken-
nen“, sagt Fir-
men-Chef Ole 
Boie – mit Au-
tos mit Verbren-
nungsmotor.

„Alle kön-
nen Klima-
retter sein“ 

– AVIA-Gesell-
schafter Boie 
wirbt an sei-

nen Tankstel-
len plakativ für  

E-Fuels ...

Mit der Info-Kampagne „E-Fuels for Future“ will UNITI den Autofahrern zeigen, 
dass man auch mit dem Verbrenner klimaneutral unterwegs sein kann – mit 
E-Fuels – und dass die Politik aufgefordert ist, für diese Technologie endlich  
einen investitionsfördernden Rahmen zu schaffen.
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Tankautomat
Waschautomat
Tankstellenshop

Kassensystem Tankstellenmanagement
Zentrales Abrechnungssystem

Tankautomat
Waschautomat
Tankstellenshop

Kassensystem Tankstellenmanagement
Zentrales Abrechnungssystem

Lösungen für Ihre Tankstellenwelt
www.ratio-elektronik.de
Tankstellenmanagement · Kassensysteme · Tankautomaten

6-11_Marktbericht.indd   6-76-11_Marktbericht.indd   6-7

28.10.2021   14:29:2428.10.2021   14:29:24

Rainer Wiek

CHEFREDAKTEUR

Ihr Vorteil:  
Ein Magazin  

von der Branche –  
für die Branche!

seit November 2019 bei der 

tankstellentankstellenWWeltelt. Zuvor langjähriger 

Chefredakteur beim  „Energie 

Informationsdienst (EID)“.
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Termin- und Themenplan 2024		  01.10.2023 / Änderungen vorbehalten

Ausgabe Erschei-
nungs- 
termin

Anzeigen- und 
Druckunter- 
lagenschluss

Themenplan Veranstaltungen/Messen/
Events

1-2 KW 4/2024 09.01.2024 Marktbericht / TOPTHEMA + EXTRA Autowäsche / aktuelle 
Branchen-News zu Convenience, CarWash, Digitalisierung, 
Technik, Unternehmen / Technik auf dem Forecourt / Tankstel-
len WELTWEIT / Inside Österreich / Experten-Kolumne Recht

UNITI Mobility Payment Forum

     EXTRA       
     I/2022

KW 4/2024 
mit tW 1-2

09.01.2024 CarCare & CarWash: 
Alles zur professionellen Autowäsche: Anlagen – Zubehör – 
Dienstleistungen

3 KW 9/2024 14.02.2024 Marktbericht / TOPTHEMA Digitalisierung: Nachbericht UNITI 
Mobility Payment Forum / Convenience: Vor der Internorga / 
aktuelle Branchen-News zu Convenience, CarWash, Digitalisie-
rung, Technik, Unternehmen / Tankstellen WELTWEIT / Inside 
Österreich / Experten-Kolumne Recht

UNITI Wintertagung

INTERNORGA 2024

4 KW 13/2024 13.03.2024 Marktbericht / TOPTHEMA Tankstellenmarkt Deutschland – 
Konzepte, Strategien, Trends / Convenience: Aktionen im Shop 
rechtzeitig planen / aktuelle Branchen-News zu Convenience, 
CarWash, Digitalisierung, Technik, Unternehmen / Tankstellen 
WELTWEIT / Inside Österreich / Experten-Kolumne Recht

     EXTRA       
     II/2022

KW 13/2024 
mit tW 4

 13.03.2024 MÖGs, Mittelstand, Unabhängige – Tankstellenmarkt Deutsch-
land: Trends im deutschen Tankstellenmarkt

5 KW 18/2024 17.04.2024 Marktbericht / TOPTHEMA VOR DER UNITIexpo 2024 / aktuelle 
Branchen-News zu Convenience, CarWash, Digitalisierung, 
Technik, Unternehmen / Bistro- und Backtechnik / Tankstellen 
WELTWEIT / Inside Österreich / Experten-Kolumne Recht

UNITIexpo 2024

6 KW 23/2024 22.05.2024 Marktbericht / TOPTHEMA Messe-Special UNITIexpo 2024 / Käl-
te- und Klimatechnik / aktuelle Branchen-News zu Convenien-
ce, CarWash, Digitalisierung, Technik, Unternehmen / Tankstel-
len WELTWEIT / Inside Österreich / Experten-Kolumne Recht

     EXTRA        
     III/2022

KW 23/2024 
mit tW 6

22.05.2024 Messe-Special UNITIexpo 2024 in Stuttgart

7-8 KW 29/2024 02.07.2024 Marktbericht / TOPTHEMA Getränke-Trends für den Shop / 
Nachberichte Tankstelle + Mittelstand 2023 / CarWash: Die 
nachhaltige Autowäsche / aktuelle Branchen-News zu Conve-
nience, CarWash, Digitalisierung, Technik, Unternehmen / Tank-
stellen WELTWEIT / Inside Österreich / Experten-Kolumne Recht

9 KW 36/2024 20.08.2024 Marktbericht / TOPTHEMA Vor der InterTabac: Trends im Tabak-
geschäft / aktuelle Branchen-News zu Convenience, CarWash, 
Digitalisierung, Technik, Unternehmen / CarWash: SB-Systeme / 
Tankstellen WELTWEIT / Inside Österreich / Experten-Kolumne 
Recht

INTERTABAC 2024

10 KW 40/2024 18.09.2024 Marktbericht / TOPTHEMA Trends im Kaffeegeschäft / aktuelle 
Branchen-News zu Convenience, CarWash, Digitalisierung, 
Technik, Unternehmen / Tankstellen WELTWEIT / Inside Öster-
reich / Experten-Kolumne Recht

11 KW 45/2024 22.10.2024 Marktbericht / TOPTHEMA Tankstellentechnik / aktuelle Bran-
chen-News zu Convenience, CarWash, Digitalisierung, Technik, 
Unternehmen / Management: Warenwirtschaft / Tankstellen 
WELTWEIT / Inside Österreich / Experten-Kolumne Recht

12 KW49/2024 20.11.2024 Marktbericht / TOPTHEMA DIGITALISIERUNGS-HOTSPOT TANK-
STELLE: Vor dem UNITI Mobility Payment Forum 2025 / aktuelle 
Branchen-News zu Convenience, CarWash, Digitalisierung, 
Technik, Unternehmen / CarWash: Fit für das Wintergeschäft / 
Sicherheit an Tankstellen / Tankstellen WELTWEIT / Inside Öster-
reich / Experten-Kolumne Recht

Branchentermine 2023:  
EuroCIS, Düsseldorf, 26.2. – 2.3.2023; INTERNORGA, Hamburg, 10.3. – 14.3.2023; ISM, Köln, 23.4. – 25.4.2023; Tankstelle + Mittelstand 2023, Essen, 
14.6. – 15.6.2023; InterTabac, Dortmund, 14.9. – 16.9.2023; UNITI Forum Tankstellentechnik, Frühherbst 2023 (Infos folgen); UNITI Zukunftsforum 
Tankstelle, Spätherbst 2023 (Infos folgen)� Angaben ohne Gewähr


